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See the notice on TED website

506548-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von medizinischem Personal – Vergabeverfahren überbetriebl. 
Dienst 2027-2032
OJ S 139/2026 22/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Schule und Bildung NRW
E-Mail: Vergabe225@msb.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vergabeverfahren überbetriebl. Dienst 2027-2032
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, die betriebsärztlichen und 
arbeitssicherheitstechnische Betreuung aller Lehrkräfte sowie des im Landesdienst stehenden 
sonstigen (sozial)pädagogischen Personals an den öffentlichen Schulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Personen des nachgeordneten Verwaltungsbereichs im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein Westfalen 
als überbetrieblicher Dienst im Sinne des § 19 ASiG neu zu vergeben.
Kennung des Verfahrens: 7b5bdc5c-a40a-48f1-bff2-7ddd69b1b15d
Interne Kennung: 212-71.01.16.01-000004 [AuG] 2026-0004135
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85141000 Dienstleistungen von medizinischem Personal
Zusätzliche Einstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte ergeben sich aus den einzelnen Lose, die sich 
auf die fünf Regierungsbezirke in NRW beziehen.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXPNYHND2SW# Der Auftraggeber 
verlangt, dass der Bieter und das andere Unternehmen bei einer Eignungsleihe in Bezug auf 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit gemeinsam für die Auftragsausführung 
entsprechend des Umfangs der Eignungsleihe haften.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/506548-2026
mailto:Vergabe225@msb.nrw.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 5
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 5

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Regierungsbezirk Arnsberg
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, die betriebsärztlichen und 
arbeitssicherheitstechnische Betreuung aller Lehrkräfte sowie des im Landesdienst stehenden 
sonstigen (sozial)pädagogischen Personals an den öffentlichen Schulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Personen des nachgeordneten Verwaltungsbereichs im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein Westfalen 
als überbetrieblicher Dienst im Sinne des § 19 ASiG neu zu vergeben. Einzelheiten zum 
Auftragsgegenstand sind den jeweiligen losspezifischen Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 85141000 Dienstleistungen von medizinischem Personal
Zusätzliche Einstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte ergeben sich aus den einzelnen Lose, die sich 
auf die fünf Regierungsbezirke in NRW beziehen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (5.1.9. der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben und 
Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, der nicht älter als sechs Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Angebotsfrist sein darf. Ist ein Bieter nach dem Recht des Staates, in dem er niedergelassen 
ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und 
über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende Eigenerklärung abzugeben. - 
Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im Handelsregister verzeichnet ist, genügt der 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise (z.B. Eintragung in ein 
Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in einer wirtschafts-ständischen 
Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- 
oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung in 
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. 
Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18
/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 65, aufgeführt. (3) Zum Nachweis hat der Bieter das 
Formblatt 2.4_Erklärung Erlaubnis und Befähigung zur Berufsausübung auszufüllen und 
seinem Angebot beizufügen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist seine wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch Vorlage einer Eigenerklärung über die Gesamtjahresumsätze für die 
letzten drei Geschäftsjahre nach. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
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Leistungsfähigkeit sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Gesamtjahresumsatz 
ohne USt. des Bieters muss in jedem Jahr der letzten drei Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025, 
sofern für 2025 noch kein geprüfter Jahresabschluss vorliegt, genügt eine plausible 
Schätzung) - für Los 1 Regierungsbezirk Arnsberg mindestens EUR 2.780.000 - für Los 2 
Regierungsbezirk Detmold mindestens EUR 1.630.000 - für Los 3 Regierungsbezirk 
Düsseldorf mindestens EUR 4.030.000 - für Los 4 Regierungsbezirk Köln mindestens EUR 
3.440.000 - für Los 5 Regierungsbezirk Münster mindestens EUR 2.120.000 betragen. Sofern 
der Bieter ein Angebot für mehrere Lose abgibt, muss der Bieter in jedem Jahr als 
Mindestumsatz den Gesamtjahresumsatz ohne Ust. erbracht haben, der sich aus einer 
Addition der Mindestumsätze der Lose ergibt, für die der Bieter ein Angebot ab-gibt. (3) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Dem Angebot ist ein Nachweis über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung im vertraglichen Umfang (Kopie genügt) oder eine 
Eigenerklärung des Bieters vorzulegen, im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung 
abzuschließen. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens EUR 
5.000.000 je Schadensfall für Personen- und Sachschäden und einer Versicherungssumme 
von mindestens EUR 2.000.000 je Schadensfall für Vermögensschäden mit einer 
Versicherungsdeckung in Höhe des zweifachen der genannten Deckungssummen je 
Versicherungsjahr abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit vorzuhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.5
_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist in jedem Los seine technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit durch die Vorlage mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes nach § 
19 ASiG für Bildungseinrichtungen nach den Vorgaben der DGVU Vorschrift 2 aus den letzten 
fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist mit einer losspezifischen Mindestanzahl betreuter 
Personen. Für die einzelnen Lose gelten folgende Mindestanzahlen bereuter Personen: - Los 
1: mindestens 41 000 Personen, - Los 2: mindestens 24 000 Personen, - Los 3: mindestens 
60 000 Personen, - Los 4: mindestens 51 000 Personen, - Los 5: mindestens 31 000 
Personen. (2) Der Bieter weist darüber hinaus in jedem Los seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch die Vorlage einer Erklärung zu mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes 
einschließlich psychosozialer Beratung in den letzten fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
nach. (3) Eine Referenz, die sowohl die Mindestanforderungen an die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes für Bildungseinrichtungen als auch die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes einschließlich psychosozialer Beratung betrifft, kann für beide 
Kategorien benannt werden. (4) Bei den Referenzen sind Angaben zu Inhalt, Umfang und 
Zeitraum des Referenzprojekts, Anzahl der betreuten Personen, zum Namen des 
Referenzgebers einschließlich eines Ansprechpartners und entsprechender Kontaktdaten 
(Telefon und E-Mail) erforderlich. Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass der 
Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls erforderlich - 
Auskünfte einholen darf. (5) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
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ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter legt einen Nachweis über eine 
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 (oder vergleichbar) als Maßnahme zur 
Qualitätssicherung vor. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Unterauftragsvergabe: Angabe, welche Teile der 
Bieter als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, sofern eine derartige Aussage bereits 
möglich ist. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Fiktiver Gesamtangebotspreis
Beschreibung: Maßgebend sind die im 2.1_Anschreiben einzutragenden Stundensätze, aus 
denen der fiktive Gesamtangebotspreis nach folgender Formel Stundensatz Betriebsarzt netto 
× 40) + (Stundensatz Fachkraft für Arbeitssicherheit netto × 60) ermittelt wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Allgemeine Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG bei 
öffentlichen Bildungseinrichtungen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeitsplatz
Beschreibung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeits-platz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
Beschreibung: Personaleinsatzkonzept.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird fehlende Unterlagen in seinem Ermessen 
nachfordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabeunterlagen sehen vor, dass beide 
Parteien auf ihr freies Kündigungsrecht gemäß § 627 Abs. 1 BGB verzichten. Der Bieter hat 
hierzu die Erklärung 2.9_Kündigungsverzicht mit seinem Angebot einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
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erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Ministerium für Schule und Bildung NRW
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ministerium für Schule und Bildung NRW

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Regierungsbezirk Detmold
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, die betriebsärztlichen und 
arbeitssicherheitstechnische Betreuung aller Lehrkräfte sowie des im Landesdienst stehenden 
sonstigen (sozial)pädagogischen Personals an den öffentlichen Schulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Personen des nachgeordneten Verwaltungsbereichs im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein Westfalen 
als überbetrieblicher Dienst im Sinne des § 19 ASiG neu zu vergeben. Einzelheiten zum 
Auftragsgegenstand sind den jeweiligen losspezifischen Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85141000 Dienstleistungen von medizinischem Personal
Zusätzliche Einstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte ergeben sich aus den einzelnen Lose, die sich 
auf die fünf Regierungsbezirke in NRW beziehen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (5.1.9. der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben und 
Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, der nicht älter als sechs Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Angebotsfrist sein darf. Ist ein Bieter nach dem Recht des Staates, in dem er niedergelassen 
ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und 
über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende Eigenerklärung abzugeben. - 
Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im Handelsregister verzeichnet ist, genügt der 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise (z.B. Eintragung in ein 
Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in einer wirtschafts-ständischen 
Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- 
oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung in 
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. 
Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18
/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 65, aufgeführt. (3) Zum Nachweis hat der Bieter das 
Formblatt 2.4_Erklärung Erlaubnis und Befähigung zur Berufsausübung auszufüllen und 
seinem Angebot beizufügen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist seine wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch Vorlage einer Eigenerklärung über die Gesamtjahresumsätze für die 
letzten drei Geschäftsjahre nach. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Gesamtjahresumsatz 
ohne USt. des Bieters muss in jedem Jahr der letzten drei Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025, 
sofern für 2025 noch kein geprüfter Jahresabschluss vorliegt, genügt eine plausible 
Schätzung) - für Los 1 Regierungsbezirk Arnsberg mindestens EUR 2.780.000 - für Los 2 
Regierungsbezirk Detmold mindestens EUR 1.630.000 - für Los 3 Regierungsbezirk 
Düsseldorf mindestens EUR 4.030.000 - für Los 4 Regierungsbezirk Köln mindestens EUR 
3.440.000 - für Los 5 Regierungsbezirk Münster mindestens EUR 2.120.000 betragen. Sofern 
der Bieter ein Angebot für mehrere Lose abgibt, muss der Bieter in jedem Jahr als 
Mindestumsatz den Gesamtjahresumsatz ohne Ust. erbracht haben, der sich aus einer 
Addition der Mindestumsätze der Lose ergibt, für die der Bieter ein Angebot ab-gibt. (3) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Dem Angebot ist ein Nachweis über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung im vertraglichen Umfang (Kopie genügt) oder eine 
Eigenerklärung des Bieters vorzulegen, im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung 
abzuschließen. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens EUR 
5.000.000 je Schadensfall für Personen- und Sachschäden und einer Versicherungssumme 
von mindestens EUR 2.000.000 je Schadensfall für Vermögensschäden mit einer 
Versicherungsdeckung in Höhe des zweifachen der genannten Deckungssummen je 
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Versicherungsjahr abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit vorzuhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.5
_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist in jedem Los seine technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit durch die Vorlage mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes nach § 
19 ASiG für Bildungseinrichtungen nach den Vorgaben der DGVU Vorschrift 2 aus den letzten 
fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist mit einer losspezifischen Mindestanzahl betreuter 
Personen. Für die einzelnen Lose gelten folgende Mindestanzahlen bereuter Personen: - Los 
1: mindestens 41 000 Personen, - Los 2: mindestens 24 000 Personen, - Los 3: mindestens 
60 000 Personen, - Los 4: mindestens 51 000 Personen, - Los 5: mindestens 31 000 
Personen. (2) Der Bieter weist darüber hinaus in jedem Los seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch die Vorlage einer Erklärung zu mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes 
einschließlich psychosozialer Beratung in den letzten fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
nach. (3) Eine Referenz, die sowohl die Mindestanforderungen an die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes für Bildungseinrichtungen als auch die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes einschließlich psychosozialer Beratung betrifft, kann für beide 
Kategorien benannt werden. (4) Bei den Referenzen sind Angaben zu Inhalt, Umfang und 
Zeitraum des Referenzprojekts, Anzahl der betreuten Personen, zum Namen des 
Referenzgebers einschließlich eines Ansprechpartners und entsprechender Kontaktdaten 
(Telefon und E-Mail) erforderlich. Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass der 
Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls erforderlich - 
Auskünfte einholen darf. (5) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter legt einen Nachweis über eine 
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 (oder vergleichbar) als Maßnahme zur 
Qualitätssicherung vor. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Unterauftragsvergabe: Angabe, welche Teile der 
Bieter als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, sofern eine derartige Aussage bereits 
möglich ist. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Fiktiver Gesamtangebotspreis
Beschreibung: Maßgebend sind die im 2.1_Anschreiben einzutragenden Stundensätze, aus 
denen der fiktive Gesamtangebotspreis nach folgender Formel Stundensatz Betriebsarzt netto 
× 40) + (Stundensatz Fachkraft für Arbeitssicherheit netto × 60) ermittelt wird.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Allgemeine Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG bei 
öffentlichen Bildungseinrichtungen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeitsplatz
Beschreibung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeits-platz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
Beschreibung: Personaleinsatzkonzept.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
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Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird fehlende Unterlagen in seinem Ermessen 
nachfordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabeunterlagen sehen vor, dass beide 
Parteien auf ihr freies Kündigungsrecht gemäß § 627 Abs. 1 BGB verzichten. Der Bieter hat 
hierzu die Erklärung 2.9_Kündigungsverzicht mit seinem Angebot einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Ministerium für Schule und Bildung NRW
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ministerium für Schule und Bildung NRW

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Regierungsbezirk Düsseldorf
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, die betriebsärztlichen und 
arbeitssicherheitstechnische Betreuung aller Lehrkräfte sowie des im Landesdienst stehenden 
sonstigen (sozial)pädagogischen Personals an den öffentlichen Schulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Personen des nachgeordneten Verwaltungsbereichs im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein Westfalen 
als überbetrieblicher Dienst im Sinne des § 19 ASiG neu zu vergeben. Einzelheiten zum 
Auftragsgegenstand sind den jeweiligen losspezifischen Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 3
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal
Zusätzliche Einstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte ergeben sich aus den einzelnen Lose, die sich 
auf die fünf Regierungsbezirke in NRW beziehen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (5.1.9. der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben und 
Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, der nicht älter als sechs Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Angebotsfrist sein darf. Ist ein Bieter nach dem Recht des Staates, in dem er niedergelassen 
ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und 
über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende Eigenerklärung abzugeben. - 
Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im Handelsregister verzeichnet ist, genügt der 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise (z.B. Eintragung in ein 
Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in einer wirtschafts-ständischen 
Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- 
oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung in 
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. 
Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18
/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 65, aufgeführt. (3) Zum Nachweis hat der Bieter das 
Formblatt 2.4_Erklärung Erlaubnis und Befähigung zur Berufsausübung auszufüllen und 
seinem Angebot beizufügen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
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Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist seine wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch Vorlage einer Eigenerklärung über die Gesamtjahresumsätze für die 
letzten drei Geschäftsjahre nach. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Gesamtjahresumsatz 
ohne USt. des Bieters muss in jedem Jahr der letzten drei Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025, 
sofern für 2025 noch kein geprüfter Jahresabschluss vorliegt, genügt eine plausible 
Schätzung) - für Los 1 Regierungsbezirk Arnsberg mindestens EUR 2.780.000 - für Los 2 
Regierungsbezirk Detmold mindestens EUR 1.630.000 - für Los 3 Regierungsbezirk 
Düsseldorf mindestens EUR 4.030.000 - für Los 4 Regierungsbezirk Köln mindestens EUR 
3.440.000 - für Los 5 Regierungsbezirk Münster mindestens EUR 2.120.000 betragen. Sofern 
der Bieter ein Angebot für mehrere Lose abgibt, muss der Bieter in jedem Jahr als 
Mindestumsatz den Gesamtjahresumsatz ohne Ust. erbracht haben, der sich aus einer 
Addition der Mindestumsätze der Lose ergibt, für die der Bieter ein Angebot ab-gibt. (3) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Dem Angebot ist ein Nachweis über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung im vertraglichen Umfang (Kopie genügt) oder eine 
Eigenerklärung des Bieters vorzulegen, im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung 
abzuschließen. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens EUR 
5.000.000 je Schadensfall für Personen- und Sachschäden und einer Versicherungssumme 
von mindestens EUR 2.000.000 je Schadensfall für Vermögensschäden mit einer 
Versicherungsdeckung in Höhe des zweifachen der genannten Deckungssummen je 
Versicherungsjahr abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit vorzuhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.5
_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist in jedem Los seine technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit durch die Vorlage mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes nach § 
19 ASiG für Bildungseinrichtungen nach den Vorgaben der DGVU Vorschrift 2 aus den letzten 
fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist mit einer losspezifischen Mindestanzahl betreuter 
Personen. Für die einzelnen Lose gelten folgende Mindestanzahlen bereuter Personen: - Los 
1: mindestens 41 000 Personen, - Los 2: mindestens 24 000 Personen, - Los 3: mindestens 
60 000 Personen, - Los 4: mindestens 51 000 Personen, - Los 5: mindestens 31 000 
Personen. (2) Der Bieter weist darüber hinaus in jedem Los seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch die Vorlage einer Erklärung zu mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes 
einschließlich psychosozialer Beratung in den letzten fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
nach. (3) Eine Referenz, die sowohl die Mindestanforderungen an die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes für Bildungseinrichtungen als auch die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes einschließlich psychosozialer Beratung betrifft, kann für beide 
Kategorien benannt werden. (4) Bei den Referenzen sind Angaben zu Inhalt, Umfang und 
Zeitraum des Referenzprojekts, Anzahl der betreuten Personen, zum Namen des 
Referenzgebers einschließlich eines Ansprechpartners und entsprechender Kontaktdaten 
(Telefon und E-Mail) erforderlich. Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass der 
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Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls erforderlich - 
Auskünfte einholen darf. (5) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter legt einen Nachweis über eine 
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 (oder vergleichbar) als Maßnahme zur 
Qualitätssicherung vor. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Unterauftragsvergabe: Angabe, welche Teile der 
Bieter als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, sofern eine derartige Aussage bereits 
möglich ist. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Fiktiver Gesamtangebotspreis
Beschreibung: Maßgebend sind die im 2.1_Anschreiben einzutragenden Stundensätze, aus 
denen der fiktive Gesamtangebotspreis nach folgender Formel Stundensatz Betriebsarzt netto 
× 40) + (Stundensatz Fachkraft für Arbeitssicherheit netto × 60) ermittelt wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Allgemeine Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG bei 
öffentlichen Bildungseinrichtungen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeitsplatz
Beschreibung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeits-platz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
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Beschreibung: Personaleinsatzkonzept.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird fehlende Unterlagen in seinem Ermessen 
nachfordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabeunterlagen sehen vor, dass beide 
Parteien auf ihr freies Kündigungsrecht gemäß § 627 Abs. 1 BGB verzichten. Der Bieter hat 
hierzu die Erklärung 2.9_Kündigungsverzicht mit seinem Angebot einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
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Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Ministerium für Schule und Bildung NRW
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ministerium für Schule und Bildung NRW

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Regierungsbezirk Köln
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, die betriebsärztlichen und 
arbeitssicherheitstechnische Betreuung aller Lehrkräfte sowie des im Landesdienst stehenden 
sonstigen (sozial)pädagogischen Personals an den öffentlichen Schulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Personen des nachgeordneten Verwaltungsbereichs im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein Westfalen 
als überbetrieblicher Dienst im Sinne des § 19 ASiG neu zu vergeben. Einzelheiten zum 
Auftragsgegenstand sind den jeweiligen losspezifischen Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal
Zusätzliche Einstufung (cpv): 85140000 Diverse Dienstleistungen im Gesundheitswesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte ergeben sich aus den einzelnen Lose, die sich 
auf die fünf Regierungsbezirke in NRW beziehen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (5.1.9. der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben und 
Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, der nicht älter als sechs Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Angebotsfrist sein darf. Ist ein Bieter nach dem Recht des Staates, in dem er niedergelassen 
ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und 
über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende Eigenerklärung abzugeben. - 
Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im Handelsregister verzeichnet ist, genügt der 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise (z.B. Eintragung in ein 
Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in einer wirtschafts-ständischen 
Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- 
oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung in 
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. 
Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18
/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 65, aufgeführt. (3) Zum Nachweis hat der Bieter das 
Formblatt 2.4_Erklärung Erlaubnis und Befähigung zur Berufsausübung auszufüllen und 
seinem Angebot beizufügen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist seine wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch Vorlage einer Eigenerklärung über die Gesamtjahresumsätze für die 
letzten drei Geschäftsjahre nach. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Gesamtjahresumsatz 
ohne USt. des Bieters muss in jedem Jahr der letzten drei Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025, 
sofern für 2025 noch kein geprüfter Jahresabschluss vorliegt, genügt eine plausible 
Schätzung) - für Los 1 Regierungsbezirk Arnsberg mindestens EUR 2.780.000 - für Los 2 
Regierungsbezirk Detmold mindestens EUR 1.630.000 - für Los 3 Regierungsbezirk 
Düsseldorf mindestens EUR 4.030.000 - für Los 4 Regierungsbezirk Köln mindestens EUR 
3.440.000 - für Los 5 Regierungsbezirk Münster mindestens EUR 2.120.000 betragen. Sofern 
der Bieter ein Angebot für mehrere Lose abgibt, muss der Bieter in jedem Jahr als 
Mindestumsatz den Gesamtjahresumsatz ohne Ust. erbracht haben, der sich aus einer 
Addition der Mindestumsätze der Lose ergibt, für die der Bieter ein Angebot ab-gibt. (3) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Dem Angebot ist ein Nachweis über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung im vertraglichen Umfang (Kopie genügt) oder eine 
Eigenerklärung des Bieters vorzulegen, im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung 
abzuschließen. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens EUR 
5.000.000 je Schadensfall für Personen- und Sachschäden und einer Versicherungssumme 
von mindestens EUR 2.000.000 je Schadensfall für Vermögensschäden mit einer 
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Versicherungsdeckung in Höhe des zweifachen der genannten Deckungssummen je 
Versicherungsjahr abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit vorzuhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.5
_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist in jedem Los seine technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit durch die Vorlage mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes nach § 
19 ASiG für Bildungseinrichtungen nach den Vorgaben der DGVU Vorschrift 2 aus den letzten 
fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist mit einer losspezifischen Mindestanzahl betreuter 
Personen. Für die einzelnen Lose gelten folgende Mindestanzahlen bereuter Personen: - Los 
1: mindestens 41 000 Personen, - Los 2: mindestens 24 000 Personen, - Los 3: mindestens 
60 000 Personen, - Los 4: mindestens 51 000 Personen, - Los 5: mindestens 31 000 
Personen. (2) Der Bieter weist darüber hinaus in jedem Los seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch die Vorlage einer Erklärung zu mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes 
einschließlich psychosozialer Beratung in den letzten fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
nach. (3) Eine Referenz, die sowohl die Mindestanforderungen an die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes für Bildungseinrichtungen als auch die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes einschließlich psychosozialer Beratung betrifft, kann für beide 
Kategorien benannt werden. (4) Bei den Referenzen sind Angaben zu Inhalt, Umfang und 
Zeitraum des Referenzprojekts, Anzahl der betreuten Personen, zum Namen des 
Referenzgebers einschließlich eines Ansprechpartners und entsprechender Kontaktdaten 
(Telefon und E-Mail) erforderlich. Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass der 
Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls erforderlich - 
Auskünfte einholen darf. (5) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter legt einen Nachweis über eine 
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 (oder vergleichbar) als Maßnahme zur 
Qualitätssicherung vor. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Unterauftragsvergabe: Angabe, welche Teile der 
Bieter als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, sofern eine derartige Aussage bereits 
möglich ist. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Fiktiver Gesamtangebotspreis
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Beschreibung: Maßgebend sind die im 2.1_Anschreiben einzutragenden Stundensätze, aus 
denen der fiktive Gesamtangebotspreis nach folgender Formel Stundensatz Betriebsarzt netto 
× 40) + (Stundensatz Fachkraft für Arbeitssicherheit netto × 60) ermittelt wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Allgemeine Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG bei 
öffentlichen Bildungseinrichtungen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeitsplatz
Beschreibung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeits-platz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
Beschreibung: Personaleinsatzkonzept.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird fehlende Unterlagen in seinem Ermessen 
nachfordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabeunterlagen sehen vor, dass beide 
Parteien auf ihr freies Kündigungsrecht gemäß § 627 Abs. 1 BGB verzichten. Der Bieter hat 
hierzu die Erklärung 2.9_Kündigungsverzicht mit seinem Angebot einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Ministerium für Schule und Bildung NRW
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ministerium für Schule und Bildung NRW

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Regierungsbezirk Münster
Beschreibung: Der Auftraggeber beabsichtigt, die betriebsärztlichen und 
arbeitssicherheitstechnische Betreuung aller Lehrkräfte sowie des im Landesdienst stehenden 
sonstigen (sozial)pädagogischen Personals an den öffentlichen Schulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen und der Personen des nachgeordneten Verwaltungsbereichs im 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes Nordrhein Westfalen 
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als überbetrieblicher Dienst im Sinne des § 19 ASiG neu zu vergeben. Einzelheiten zum 
Auftragsgegenstand sind den jeweiligen losspezifischen Leistungsbeschreibungen zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85142000 Dienstleistungen von nichtärztlichem Personal
Zusätzliche Einstufung (cpv): 85140000 Diverse Dienstleistungen im Gesundheitswesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte ergeben sich aus den einzelnen Lose, die sich 
auf die fünf Regierungsbezirke in NRW beziehen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 60 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung (5.1.9. der Auftragsbekanntmachung) hat der Bieter folgende Angaben und 
Erklärungen abzugeben beziehungsweise Unterlagen als Nachweis vorzulegen: - 
Handelsregisterauszug: Nachweis der Eintragung im Handelsregister des Staates, in dem der 
Bieter niedergelassen ist, der nicht älter als sechs Monate zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Angebotsfrist sein darf. Ist ein Bieter nach dem Recht des Staates, in dem er niedergelassen 
ist, nicht zur Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister verpflichtet, hat er darüber und 
über die Gründe (z.B. die Rechtsform) eine entsprechende Eigenerklärung abzugeben. - 
Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im Handelsregister verzeichnet ist, genügt der 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise (z.B. Eintragung in ein 
Partnerschafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in einer wirtschafts-ständischen 
Vereinigung). (2) Für die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind die jeweiligen Berufs- 
oder Handelsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung in 
Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. 
Februar 2014 über die öffentliche Auftragsvergabe und zur Aufhebung der Richtlinie 2014/18
/EG, Abl. L 94 v. 28. März 2014, S. 65, aufgeführt. (3) Zum Nachweis hat der Bieter das 
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Formblatt 2.4_Erklärung Erlaubnis und Befähigung zur Berufsausübung auszufüllen und 
seinem Angebot beizufügen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist seine wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch Vorlage einer Eigenerklärung über die Gesamtjahresumsätze für die 
letzten drei Geschäftsjahre nach. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Gesamtjahresumsatz 
ohne USt. des Bieters muss in jedem Jahr der letzten drei Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025, 
sofern für 2025 noch kein geprüfter Jahresabschluss vorliegt, genügt eine plausible 
Schätzung) - für Los 1 Regierungsbezirk Arnsberg mindestens EUR 2.780.000 - für Los 2 
Regierungsbezirk Detmold mindestens EUR 1.630.000 - für Los 3 Regierungsbezirk 
Düsseldorf mindestens EUR 4.030.000 - für Los 4 Regierungsbezirk Köln mindestens EUR 
3.440.000 - für Los 5 Regierungsbezirk Münster mindestens EUR 2.120.000 betragen. Sofern 
der Bieter ein Angebot für mehrere Lose abgibt, muss der Bieter in jedem Jahr als 
Mindestumsatz den Gesamtjahresumsatz ohne Ust. erbracht haben, der sich aus einer 
Addition der Mindestumsätze der Lose ergibt, für die der Bieter ein Angebot ab-gibt. (3) Zur 
Nachweisführung ist die 2.5_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu 
verwenden.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Dem Angebot ist ein Nachweis über das Bestehen 
einer Haftpflichtversicherung im vertraglichen Umfang (Kopie genügt) oder eine 
Eigenerklärung des Bieters vorzulegen, im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung 
abzuschließen. (2) An den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sind folgende Mindestanforderungen geknüpft: Der Auftragnehmer ist verpflichtet, eine 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens EUR 
5.000.000 je Schadensfall für Personen- und Sachschäden und einer Versicherungssumme 
von mindestens EUR 2.000.000 je Schadensfall für Vermögensschäden mit einer 
Versicherungsdeckung in Höhe des zweifachen der genannten Deckungssummen je 
Versicherungsjahr abzuschließen, über die gesamte Vertragslaufzeit vorzuhalten und dies 
dem Auftraggeber auf Verlangen jederzeit nachzuweisen. (3) Zur Nachweisführung ist die 2.5
_Erklärung wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit zu verwenden.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter weist in jedem Los seine technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit durch die Vorlage mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes nach § 
19 ASiG für Bildungseinrichtungen nach den Vorgaben der DGVU Vorschrift 2 aus den letzten 
fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist mit einer losspezifischen Mindestanzahl betreuter 
Personen. Für die einzelnen Lose gelten folgende Mindestanzahlen bereuter Personen: - Los 
1: mindestens 41 000 Personen, - Los 2: mindestens 24 000 Personen, - Los 3: mindestens 
60 000 Personen, - Los 4: mindestens 51 000 Personen, - Los 5: mindestens 31 000 
Personen. (2) Der Bieter weist darüber hinaus in jedem Los seine technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit durch die Vorlage einer Erklärung zu mindestens einer Referenz über die 
mindestens 12 Monate ununterbrochene Erbringung eines überbetrieblichen Dienstes 
einschließlich psychosozialer Beratung in den letzten fünf Jahren vor Ablauf der Angebotsfrist 
nach. (3) Eine Referenz, die sowohl die Mindestanforderungen an die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes für Bildungseinrichtungen als auch die Erbringung eines 
überbetrieblichen Dienstes einschließlich psychosozialer Beratung betrifft, kann für beide 
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Kategorien benannt werden. (4) Bei den Referenzen sind Angaben zu Inhalt, Umfang und 
Zeitraum des Referenzprojekts, Anzahl der betreuten Personen, zum Namen des 
Referenzgebers einschließlich eines Ansprechpartners und entsprechender Kontaktdaten 
(Telefon und E-Mail) erforderlich. Die Bieter erklären sich damit einverstanden, dass der 
Auftraggeber bei den angegebenen Ansprechpartnern der Referenzgeber - falls erforderlich - 
Auskünfte einholen darf. (5) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen. Ergänzende Beschreibungen von referenzierten Aufträgen sollten einen Umfang 
von zwei DIN A4 Seiten je Referenz nicht überschreiten.

Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Der Bieter legt einen Nachweis über eine 
Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2015 (oder vergleichbar) als Maßnahme zur 
Qualitätssicherung vor. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu 
ergänzen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: (1) Unterauftragsvergabe: Angabe, welche Teile der 
Bieter als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, sofern eine derartige Aussage bereits 
möglich ist. (2) Zur Nachweisführung ist die 2.6_Erklärung technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit zu verwenden und gegebenenfalls um eigene Anlagen zu ergänzen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Fiktiver Gesamtangebotspreis
Beschreibung: Maßgebend sind die im 2.1_Anschreiben einzutragenden Stundensätze, aus 
denen der fiktive Gesamtangebotspreis nach folgender Formel Stundensatz Betriebsarzt netto 
× 40) + (Stundensatz Fachkraft für Arbeitssicherheit netto × 60) ermittelt wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Allgemeine Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung und Qualifikation des eingesetzten Personals
Beschreibung: Berufserfahrung nach den Anforderungen von § 4 und § 7 ASiG bei 
öffentlichen Bildungseinrichtungen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeitsplatz
Beschreibung: Konzept zum Umgang mit Lärmbelastungen am schulischen Arbeits-platz.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personaleinsatzkonzept
Beschreibung: Personaleinsatzkonzept.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXPNYHND2SW
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 21/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber wird fehlende Unterlagen in seinem Ermessen 
nachfordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Vergabeunterlagen sehen vor, dass beide 
Parteien auf ihr freies Kündigungsrecht gemäß § 627 Abs. 1 BGB verzichten. Der Bieter hat 
hierzu die Erklärung 2.9_Kündigungsverzicht mit seinem Angebot einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXPNYHND2SW
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Nachprüfung ist unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Ministerium für Schule und Bildung NRW
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Ministerium für Schule und Bildung NRW

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Schule und Bildung NRW
Registrierungsnummer: 05111-05001-82
Postanschrift: Völklinger Str. 49
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40221
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabe225@msb.nrw.de
Telefon: +49 211586740
Internetadresse: https://www.schulministerium.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003

mailto:Vergabe225@msb.nrw.de
https://www.schulministerium.nrw.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 87981bac-073d-4528-80d3-4a01527552d0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/07/2026 13:39:36 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 506548-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 139/2026
Datum der Veröffentlichung: 22/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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